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Flamenco
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Donnerstag  10. Nov. // 19.30 – 20.15 Uhr
Freitag 11. Nov. // 22.00 – 22.45 Uhr
Werk 2 / Halle D
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Hauptpartner

Café-Restaurant Telegraph, Dittrichring 18–20, 04109 Leipzig

Festivalcafé
Dienstag 08.11. – Sonntag 13.11. // ganztags

• Treffpunkt für alle – Publikum, Künstler, Journalisten und Theaterleute
• Ganztägig Speisen, Getränke und Informationen

Festivalkasse und Infopoint
Dienstag 08.11. – Sonntag 13.11. // 11.00-18.00 Uhr // Tel. 0341-242 59 11

•  Reservierung, Abholung, sofortiger Kauf und persönliche Beratung 
(hier alle Festivalkarten – auch Festivalpass und Kartenpakete –  
ohne Vorverkaufsgebühr)

•  Infomaterial zum Festival und Video mit Gastspielausschnitten 

Hauptförderer

Medienpartner MedienpartnerKulturpartner

ohne Pause}
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 Israel Galván, Sevilla
»Solo«
 Flamenco
Choreografie und Tanz  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Israel Galván
Tontechnik  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Félix Vázquez
Technische Leitung  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Pablo Pujol, Sevilla, 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Christian Seibt, Christian Hinxlage, Leipzig

Am Freitag, 11. Nov., 17.00 Uhr wird der Film »Israel Galván – Ein andalusischer Tänzer« 
 von Maria Reggiani, Paris, gezeigt. 
Einführung: Thomas Hahn, Journalist, Paris

Uraufführung: 31.05.2007, Cinémathèque française de la danse, Paris

Produktion: A Negro Producciones, Sevilla
Vertrieb: Aurora Limburg

Das Gastspiel in Leipzig erfolgt mit freundlicher Unterstützung  
durch die Botschaft von Spanien, Berlin.

Kontakt 
A Negro Producciones S.L.
c/o Manufactura, 2 (edificio Euro), 1º-I
Parque Industrial P.I.S.A.
41927 Mairena del Aljarafe (Sevilla)
Spanien
Tel. 0034-954 18 78 66
israelgalvan@anegro.net 
www.anegro.net

Die Presse
»Selbst wenn Galván schnell tanzt, mit einer zackigen, makellosen Beinarbeit, sind seine 
Bewegungen voller Weite. In einem Moment legt er seinen Arm um seinen Kopf, zieht mit 
einem Finger die Augenbraue nach oben und kreiert so einen witzigen Schnappschuss einer 
überspitzten weiblichen Flamencotänzerin. Sich in rückwärtigen Wiegebewegungen offen-
barend, steht er im Profil mit erhobenen Armen da und dreht sich in eine dreifache Pirouette. 
Eigenartigerweise ist es jedoch nicht diese quecksilbrige Bewegung, die einen bei der Erin-
nerung an Galván durchzuckt, sondern der meisterhafte Nachklang von Kontrolle und Stille, 
den er hinterlässt.« Gia Kourlas, The New York Times, 19.06.2008

Der Künstler
Israel Galván reduziert den Flamenco auf das Wesentliche. 1973 im andalusischen Sevilla 
geboren, wächst er in der Tradition des Flamenco auf. Bereits im Kindesalter erlernt Galván 
den traditionellen Tanz von seinen Eltern José Galván und Eugenia de los Reyes. Anfang der 
90er Jahre tritt er der Compañía Andaluza de Danza unter der Leitung von Mario Maya bei. 
1998 gründet er seine eigene Compagnie und beginnt, den Flamenco zu modernisieren. Er 
dekonstruiert die klassischen Elemente des Tanzes, um zu dessen Kern vorzudringen.

Zu seinen bekanntesten Stücken gehören »La edad de oro« (»Das goldene Zeitalter«, 
2005) und »Tábula rasa« (2006). Bisheriger Höhepunkt war die Uraufführung seiner großen 
Produktion »El final de este estado de cosas, redux« (»Das Ende dieses Zustands der Dinge, 
redux«) beim Festival d’Avignon 2009, mit der er auf Krieg und Tod anspielte. Galván hat 
bereits mit Flamenco-Größen wie Fernando Terremoto und verschiedenen zeitgenössischen 
Künstlern zusammengearbeitet. Mit »La Francesa« (»Die Französin«) choreografierte er 
2006 ein Stück für seine Schwester Pastora Galván, ebenfalls eine anerkannte Flamenco-
tänzerin. In »Solo« verzichtet er auf Musiker, Sänger und Bühnenbild und setzt als einziges 
Mittel seinen Körper ein.

Für seine Arbeit wurde Galván mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, unter anderem 
mit dem spanischen Premio Nacional de Danza (2005) sowie viermal als bester Flamenco-
tänzer Spaniens mit dem Preis Flamenco Hoy (2001, 2004, 2005, 2007).

Der Künstler über seinen Tanzstil
»Meine Intention ist es, von allen Flamenco-Klischees wegzugehen und mir jede mögliche 
Freiheit zu nehmen. Den Flamencotänzer von heute machen nicht mehr nur Flamenco-Bars 
und Feste aus. Ich bin zur Schule gegangen, benutze das Internet und gehe ins Kino. Tänzer 
sind heute also nicht mehr denselben Einflüssen wie damals ausgesetzt. Aber der neue Stil 
kommt aus den Wurzeln des Flamenco. Es gibt Leute, die meine Bewegungen als neu oder 
sogar grotesk beschreiben, aber ich habe sie von Bildern gelernt, die vor über 50 Jahren 
geschossen wurden. Ich versuche, den Tanz zu seiner Essenz zurückzubringen, auch wenn 
das nicht schön aussieht. Am Ende ist es reiner.«

Israel Galván, Sevilla, 2010


